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___________________________________ 
 
Schlusswort und Zusammenfassung  
von Bernd Meyer 
 
 
Gedanken zum Kongressabschluss 

1. Der Kongress hat die Bedeutung von Betrieblichem Gesundheitsmanagement 
unterstrichen 

a. siehe Ausführungen von 
i. Prof. Braumann 
ii. Bottländer 
iii. Frank Fiedler 
iv. Werner Fürstenberg 

2. der Kongress hat aufgezeigt, wie der Betriebssport neue Wege gehen kann 
und welche Chancen sich für die Arbeit in den BSGn bieten 

a. siehe Ausführungen von  
i. Frank Hammer 
ii. Frau Dr. Gaessler 
iii. Dr. Ramcke 

3. der Kongress hat aufgezeigt, wie der Betriebssport Impulse auslösen kann 
a. siehe Ausführungen von 

i. Frau Heike Niemeier 
ii. Ulrich Kresse 

Zusammengefasst hat der Kongress deutlich gemacht, welche Dynamik im 
Betriebssport steckt und welche Bedeutung ihm in unserer Gesellschaft zukommt. 
Als Betriebsportverband Hamburg haben wir uns den Themen dieses Kongresses 
bereits seit längerem mit sehr viel Engagement gewidmet.  
In unserer inzwischen über 60jährigen BSV-Vergangenheit haben wir unsere 
bisherige Kompetenz, die Ausrichtung sportlicher Begegnung, in den Vordergrund 
gerückt. 
Künftig wollen wir alle Themen rund um das betriebliche Gesundheitsmanagement 
aufgreifen. Wir verstehen uns dabei als die zentrale Plattform für alle Gruppen aus 
Sport, Wirtschaft, Wissenschaft und Politik zu dieser Thematik. Diese Kompetenz 
wollen wir auch im DBSV noch viel stärker einbringen. 
Ich bin zutiefst davon überzeugt, dass nur durch die Erweiterung unserer Aktivität auf 
dieses Gebiet der Betriebssport künftig ein großes Gewicht im innerbetrieblichen 
Kanon der unterschiedlichen Interessen hat. 
Unsere Stärken sind dabei vor allem drei: 

� die unmittelbare Einbindung in die Wirtschaft. Kein anderer Sportbereich – 
vielleicht Teile des TOP-Profi-Sports wie Champions League einmal 
ausgenommen- hat eine so weitverzweigt und enge Integration in die 
Unternehmen wie wir 
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� die lokale, nationale und sogar internationale Vernetzung von Unternehmen, 
Institutionen und Behörden. Wir sind in der Lage, kurze Verbindungen 
zwischen Sport, Wirtschaft und Gesellschaft zu knüpfen und das sogar 
überregional und über die Grenzen hinweg 

� die große Zahl von Sportlerinnen und Sportlern. Allein in Hamburg vertreten 
wir als Verband 60 000 Sportlerinnen und Sportler. Das ist ein unglaubliches 
Potenzial, das wir noch deutlicher einbringen können. 

Meine Damen und Herren, 
damit komme ich zu der für uns alle wichtigen Frage, wie wir unser Wissen, 
unsere Kontakte und unser Potenzial insgesamt stärken können.  
In der Vorbereitung dieses Kongresses und bei der Suche nach Partnern für den 
BSH Hamburg habe ich in den vergangenen 20 Monaten eine Vielzahl von 
Besuchen durchgeführt und eine noch größere Zahl von Gesprächen geführt. 
Dabei bin ich immer stärker zu der Überzeugung gelangt, dass unsere Kontakte 
und unser damit entstehendes Netzwerk ein Wert an sich darstellt. 
Deshalb möchte ich Ihnen vorschlagen, gemeinsam dieses Netzwerk zu pflegen.  
1. Zum einen soll unser neuer Webauftritt allen daran interessierten Gelegenheit 

bieten, sich zu orientieren, aber auch zu verlinken bzw. Kooperationen 
anzubieten 

2. In unserer Geschäftsstelle haben wir Frau Gronau gebeten, gemeinsame 
Veranstaltungen zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement anzubieten. 
Dazu hat sie bereits eine Reihe von „betrieblichen Gesundheitstagen“ 
durchgeführt. 

3. in regelmäßigen Abständen, etwa zwei bis dreimal jährlich möchten wir zu 
einer Veranstaltung einladen, die neben thematischen Impulsen vor allem viel 
Raum für das eigene Networking bieten soll. Solche Veranstaltungen sind an 
sich nichts neues, aber in unserem Netzwerk führen wir Menschen aus 
unterschiedlichsten Bereichen zusammen und das kann eben nicht jeder. 
Dabei wollen wir uns von Ulrich Kresse begleiten lassen, der auf dem Gebiet 
langfristiger und nachhaltiger Netzwerke große Erfahrungen gesammelt hat. 

Meine Damen und Herren, 
unser Kongress geht nun zu Ende. Ich wünsche mir und uns allen, dass er wie ein 
großes Sprungbrett noch lange nachschwingt und damit Aufmerksamkeit erzeugt. Ich 
wünsche mir im Besonderen, dass er in Ihnen allen noch lange nachschwingt und 
dass er als Sprungbrett unserem gemeinsamen Anliegen, nämlich betriebliche 
Zukunft in Bewegung zu bringen, eine dauerhafte Schubkraft verliehen haben möge. 
 
 
 
 
 
Bernd Meyer 
Vizepräsident des BSV Hamburg 
    


